
Bezirksgruppe Südniedersachsen

Samstag, 01.11.2010
1. Tag: Flug mit Bordservice nach Tel Aviv. Empfang und Transfer zum Hotel in/bei Netanya.
Hotelbezug für 4 Nächte in/bei Netanya.

Sonntag, 02.11.2010
2. Tag: Ausflug nach Tel Aviv und Jaffa, das biblische Joppe. Gang durch die engen Gassen u. a. 
zum Haus von „Simon, dem Gerber“ und zur Petruskirche. Übernachtung in Netanya.

Montag, 03.11.2010
3. Tag: Fahrt zum Mittelmeer, zu den Meeresgrotten von Rosh Hanikra an der libanesischen 
Grenze, und nach Akko, die Hafenstadt der Phönizier, Kreuzfahrer und Türken. Gang durch die 
ummauerte Stadt mit den unterirdischen Kreuzfahrerhallen, zum Fischerhafen, zur 
Säulenkarawanserei und durch den Bazar; weiter nach Haifa, Panoramafahrt vorbei an den 
Persischen Gärten mit Bahai-Tempel und zur Eliagrotte am Karmeliterkloster auf dem Karmel; von 
dort Ausblick auf Israels größte Hafenstadt. Rückfahrt entlang am Höhenzug des Karmelgebirges 
in die schön gelegenen Drusendörfer mit ihren Sitten und Gebräuchen. Übernachtung in 
Netanya.

Dienstag, 04.11.2010
4. Tag: Fahrt nach Cäsarea Maritima, schönste Stadt am Mittelmeer zur Zeit Herodes des 
Großen, der Statthalter, der Byzantiner und Gefangenschaftsort für den Apostel Paulus; 
anschließend frei verfügbare Zeit. Übernachtung in Netanya.

Mittwoch, 05.11.2010
5. Tag: Fahrt von Galiläa über das Schlachtfeld von Armageddon nach Megiddo. Besichtigungen 
im wichtigsten archäologischen Ort des biblischen Israel. Weiterfahrt nach Nazareth, die Heimat 
Jesu, zur Gabrielkirche mit der Marienquelle und durch den Basar zur Verkündigungsbasilika, die 
Reliquien aus früheren byzantinischen Kirchen aufbewahrt; anschließend weiter durch den 
Weinwunderort Kana nach Tiberias; dort Rundfahrt. Hotelbezug oder Gästehausbezug am See 
Genezareth.

Donnerstag, 06.11.2010
6. Tag: See Genezareth. Fahrt vorbei an Magdala, Heimat der Maria Magdalena auf den Berg der 
Seligpreisungen, Ort der Bergpredigt; zu Fuß hinunter nach Tabgha, die Stätte der 
Brotvermehrung mit herrlichen byzantinischen Fußbodenmosaiken, und zur Primatskapelle, die an 
Jesu Worte zu Petrus erinnert: „Weide meine Schafe“. Mittagspause am Seeufer; anschließend
nach Kapernaum mit Überresten der Synagogen und der byzantinischen Kapelle beim Petrushaus
Auf Wunsch Besuch in einem Kibbuz mit Rundgang und Gespräche mit den Bewohnern. Fahrt 
zum Golan zu den naturparkähnlichen Danquellen mit ihrer üppigen Vegetation sowie zu einer 
Banyas Quelle, wo das Pan-Heiligtum den Ort beherrscht. Weiterfahrt in das strategische Berg 
Bental mit Ausblick über den Golan, Syrien und die zerstörte Stadt Kuneitra sowie auf direktem 
Wege nach Tel Aviv. Übernachtung in Tel Aviv
. 
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Freitag, 07.11.2010
7. Tag: Fahrt nach Jerusalem; dort Auffahrt zum Ölberg mit atemberaubendem Panoramablick auf 
die Altstadt. Gang über den Jüdischen Friedhof zur Kirche „Dominus flevit“, zum Garten 
Gethsemane mit den uralten Olivenbäumen und der „Kirche der Nationen“ mit einer 
wunderschönen Mosaikfassade im byzantinischen Stil; weiter durch das Stephantor und die 
belebten Altstadtgassen zur St. Annakirche und zum Teich Bethesda sowie auf der traditionellen 
Via Dolorosa bis zur Grabeskirche; anschließend zur Klagemauer der Juden und auf den 
Zionsberg mit Dormitioabtei der deutschen Benediktiner, dem Abendmahlsaal und dem Davidgrab. 
Hotelbezug für 2 Nächte in Jerusalem.

Samstag, 08.11.2010
8. Tag: Fahrt bis Bethlehem mit Besuch des Hirtenfeldes, der Geburtskirchen mit der 
Geburtsgrotte sowie des belebten Marktes. Weiterfahrt durch das landschaftlich herrliche Klostertal 
En Karem zur Synagoge im Hadassah-Hospital mit den berühmten Chagallfenstern; anschließend 
Besuch der Holocaust-Gedenkstätte Yad Vashem. Stiller Rundgang durch das einzigartige neue 
Museum der Welt. Rückfahrt zum Hotel in Jerusalem.

Sonntag, 09.11.2010
9. Tag: Fahrt an das Tote Meer, dem tiefsten Punkt der Erde, ca. 420 Meter unter dem 
Meeresspiegel, nach Qumran, der Essener-Siedlung; Ort der Schriftrollenfunde; Bademöglichkeit 
im Toten Meer. Fahrt über den Jordan - über die Allenby-Brücke - nach Jordanien und vorbei am 
Berg Nebo nach Madaba, Stadt meisterhafter Mosaiken (2.-5. Jh. n. Chr.), und auf der 
Schnellstraße nach Petra. Übernachtung in Petra.

Montag, 10.11.2010
10. Tag: Nabatäerhauptstadt Petra. Besichtigung Felsenstadt der Nabatäer. Das früheste 
gesicherte Datum nabatäischer Geschichte geht auf das Jahr 312 v. Chr. zurück. Petra befindet
sich inmitten einer einzigartigen, rosaroten Felsenlandschaft und wurde durch den 
Karawanenhandel reich. Gang durch die Felsenspalte, den Sik, zum "Schatzhaus des Pharao", 
eines der schönsten Monumente Petras; zu Felsengräbern, zum Theater, zu Tempeln und
Kultstätten. Aufstieg zum hochgelegenen Opferplatz „Zip Atuf“; Abstieg über den Priesterweg und 
zurück durch das Wadi Farasa. Weiterfahrt in die überwältigende Wüste Wadi Rum, ein Tal, 
welches aus einer mondähnlicher Landschaft besteht und deshalb „Tal des Mondes“ bezeichnet 
wird, nach Aqaba zur jordanisch-israelischen Grenze bei Arava und bis nach Eilat. Übernachtung 
in Eilat.

Dienstag, 11.11.2010
11. Tag: Eilat. Zeit zur freien Verfügung für eigene Unternehmungen. . Übernachtung in Eilat.

Mittwoch, 12.11.2010
12. Tag: Bustransfer nach Tel Aviv. Je nach Abflug freie Zeit. Verabschiedung und Rückflug.




